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7.000 Bürger pro "Bocholter": Online-Unterschriftenaktion läuft sehr gut an 
 
Nach der erfolgreichen Infostandaktion am Wochenende in der Bocholter Innenstadt zählt die 
WASG jetzt nahezu 7.000 Bürger, die den Protestaufruf „Rettet den Bocholter“ 
unterschrieben haben. „Auch die von uns erst vor fünf Tagen gestartete Online-
Unterschriftenaktion wird wahnsinnig gut angenommen“, sagt Rainer Sauer. Der Vorsitzende 
der hiesigen Wahlalternative Arbeit und soziale Gerechtigkeit (WASG) und seine Mitstreiter 
freuen sich darüber, dass für den Erhalt der Zugverbindung Bocholt-Wesel bereits auch 200 
Bürger online unterschrieben haben und die Unterschriftenliste täglich länger wird. Die 
Website www.rettet-den-bocholter.de ist 24-Stunden geöffnet. „Nicht nur Bocholter machen 
bei der Internetaktion mit, auch betroffene Bürger aus den Nachbargemeinden und 
mittlerweile aus ganz Deutschland unterstützen uns“, betont Sauer. Am kommenden Samstag, 
05. August, werden die bis dahin gesammelten Unterschriften Bocholts Bürgermeister Peter 
Nebelo öffentlich überreicht. Ab 10.00 Uhr geht es in der Fußgängerzone der Bocholter 
Innenstadt in Höhe der Aa-Brücke los. Geplant ist eine Talkrunde mit Vertretern aus Politik, 
Reisebranche und Bürgern zum Thema „Der Bocholter“ und  eine Mitmachaktion für Kinder. 
Um fünf Minuten vor 12 Uhr werden die Unterschriften überreicht. „Die Unterschriftenaktion 
ist dann aber keineswegs beendet, diese läuft so lange bis wir Klarheit darüber haben, dass der 
„Bocholter“ uns erhalten bleibt“, so Sauer. So kann der Aufruf "Rettet den Bocholter" 
beispielsweise auch noch an diesem Samstag unterschrieben werden.  
 
 
 
 
 
 

 
Weitere Fotos gibt es auf 

Anfrage. 


